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Aufgaben 

 Konzeptionelle und prozessuale (Weiter-)Entwicklung von Orientierungssemestern im Übergang 
Schule-Hochschule an der Hochschule Darmstadt 

 Evaluation, konzeptionelle (Weiter-)Entwicklung und Öffentlichkeitsarbeit des Probestudiums 
hejmint 

 
 
 
Werdegang 

seit 2022  Mitarbeiterin am Gleichstellungsbüro der h_da 

2020 – 2021 Koordinatorin des Promotionszentrums Soziale Arbeit der hessischen Hochschulen 
für Angewandte Wissenschaften 

2017 – 2019 Freie Mitarbeiterin an der Université de Fribourg, Philosophische Fakultät, 
Department Sozialarbeit, Sozialpolitik und globale Entwicklung 

2015 – 2017 Elternzeit 

2014 – 2015 Job Coach bei der Agentur für Arbeit Frankfurt 

2010 – 2013 Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Arbeitsgruppe Evaluation der 
Hochschuldidaktischen Arbeitsstelle der TU Darmstadt 

2009  Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Statistischen Bundesamt Wiesbaden 

2002 – 2008 Studium der Soziologie, Politikwissenschaft und VWL an der TU Darmstadt 
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